Datenblatt
Gründung einer GmbH oder UG		Notar Thomas Siebert 		Bahnhofstraße 17 (Villa Schlichte) 		61250 Usingen 		Telefon: 0151 10630 		Fax: 0151 10660 		e-mail: notar@kanzlei-kley.de 	
Gründung einer GmbH oder UG
1. Firma
	Firma:
	




	
Grundsätzlich wird empfohlen, dass Sie die vorgesehene Firmierung vorab mit der zuständigen Industrie- und Handelskammer (IHK) abklären. Diese prüft die rechtliche Zulässigkeit der Firmierung.



2. Sitz und Anschrift
	Sitz:
	


	Als Sitz muss eine politische Gemeinde (kein Teilort) angegeben werden.

	
	


	



3. Gegenstand des Unternehmens
	Gegenstand:
	


	Bitte hier den geplanten Tätigkeitsbereich des Unternehmens beschreiben (z.B. „Herstellung und Vertrieb von Büroklammern.“)



4. Stammkapital
	Stammkapital:
	

	GmbH:
Das Stammkapital muss mindestens € 25.000,-- betragen; es muss jedoch nicht vollständig bei der Gründung aufgebracht werden. Bei Geldeinlagen genügt es, wenn bei der Gründung auf jeden Geschäftsanteil mindestens ein Viertel des Nennbetrags, insgesamt (zusammen mit etwaigen Sacheinlagen) mindestens die Hälfte des Stammkapitals (d. h. mindestens € 12.500,--) eingezahlt wird.

UG:
Das Stammkapital kann unter € 25.000,-- liegen. Das Stammkapital muss voll eingezahlt werden. Sacheinlagen sind nicht möglich




5. Gesellschafter und Geschäftsanteile
Gesellschafter Nr. 1
	Anrede
	 Herr
	 Frau

	Name
	

	Vorname
	

	Geburtsname
	

	Geburtsdatum
	

	PLZ/Ort
	

	Straße
	

	Telefon
	

	Email
	

	Steuerliche ID-Nr.
	

	Staatsangehörigkeit
	 deutsch
	

	Nennbetrag des
Geschäftsanteils
in €
	

	Stammeinlage (Einzahlungs-
betrag) in €
	



Gesellschafter Nr. 2
	Anrede
	 Herr
	 Frau

	Name
	

	Vorname
	

	Geburtsname
	

	Geburtsdatum
	

	PLZ/Ort
	

	Straße
	

	Telefon
	

	Email
	

	Steuerliche ID-Nr.
	

	Staatsangehörigkeit
	 deutsch
	

	Nennbetrag des
Geschäftsanteils
in €
	

	Stammeinlage (Einzahlungs-
betrag) in €
	





Gesellschafter Nr. 3
	Anrede
	 Herr
	 Frau

	Name
	

	Vorname
	

	Geburtsname
	

	Geburtsdatum
	

	PLZ/Ort
	

	Straße
	

	Telefon
	

	Email
	

	Steuerliche ID-Nr.
	

	Staatsangehörigkeit
	 deutsch
	

	Nennbetrag des Geschäftsanteils in €
	

	Stammeinlage (Einzahlungs-
betrag) in €
	



6. Sacheinlagen

	
	Sofern Sacheinlagen erbracht werden sollen, nehmen Sie bitte Kontakt mit uns auf.
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7. Geschäftsführer
	Zu/m Geschäftsführer/n wird/werden bestellt:

	
	Gesellschafter 1

	
	Gesellschafter 2

	
	Gesellschafter 3

	
	Folgende Person:

	
	Anrede
	 Herr
	 Frau

	
	Name
	

	
	Vorname
	

	
	Geburtsname
	

	
	Geburtsdatum
	

	
	PLZ/Ort
	

	
	Straße
	



8. Musterprotokoll
Die Gesellschaft kann mit einem im GmbHG vorgegebenen Musterprotokoll gegründet werden. Hierbei sind jedoch maximal drei Gesellschafter und ein Geschäftsführer zulässig. 
Da das Musterprotokoll (= Satzung der Gesellschaft / Gesellschaftsvertrag) kaum Bestimmungen über das Verhältnis der Gesellschafter untereinander enthält, ist es allenfalls für Gesellschaften empfehlenswert, bei der nur ein Gesellschafter / Geschäftsführer vorhanden ist und auch die Aufnahme weiterer Gesellschafter / Geschäftsführer künftig nicht vorgesehen ist.
Bei der Gründung bringt das Musterprotokoll einen Gebührenvorteil, d. h. geringere Notargebühren für die Gesellschaftsgründung. Die Höhe des Gebührenvorteils hängt von der Höhe des Stammkapitals der Gesellschaft ab. 
Sind spätere Änderungen des Musterprotokolls erforderlich (z. B. weil ein weiterer Gesellschafter/Geschäftsführer aufgenommen wurde), fallen hierfür weitere Notargebühren an.
	
	Der Notar soll seine üblichen, individuellen Vorlagen verwenden.

	
	Der Notar soll das im GmbHG verankerte Musterprotokoll verwenden.





9. Beurkundungsauftrag
	Der Notar wird beauftragt, die für die Gründung der Gesellschaft erforderlichen Urkunden vorzubereiten und einen Entwurf der Gründungsurkunde nebst Satzung wie folgt zu übersenden:

	
	Gesellschafter 1

	
	Gesellschafter 2

	
	Gesellschafter 3

	
	Sonstige (z. B. Steuerberater):
Hinweis: Es ist stets empfehlenswert, dass alle Beteiligten einen Entwurf erhalten.



10. Sonstiges
	Raum für sonstige Vereinbarungen der Vertragsparteien oder Bemerkungen:



























Seite 3

image1.gif




